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Ich h:...be in den Juhl'en 1916 -" 19.38 je\le ils einen L.3 -

benslauf verfasst und h:...be di " s em nichts n~ue s b"izufü.;en , in-

dem nicht ich m.3 ine Lebensrichtunb bestimmen darf; sondern 

einic;e l'!Iich has sende Gi:ll'!Ieinder", tsmi tbliedel' von _,!umpf , \, i llkül'-

lich do1rübel' verfüben . 'Jus meine erneute unberccht e Interni 8~ 

runb anbetrif~t, so h~be ich dUl'über in einer veo~nklu6e an 

dus Oberbericht nach .ia.l'UU mit f ol c:en en Ver s en uusdruck ..,e-

geben . Leider ohne Lrfol o , da e s für den .. rmen, Unterdrücktlön 

in der freien Schlie iz keine Gerecht i ",ke i t bi bt . 

~ert e Herr en , 19ss t Euch suc:en 
Und verzeiht, wenn ich e s \/a,;e 
di e sic h alles zU6etra6en 
Hier; is t m",ine Ge,,.,enklage . 

Fehl e r, die ich ~ l anost bebüsst 
hu t l'!I&.n e,a.. IILJder aufoekocht , 
Un mi t ~ Kraft sind sie versüsst 
D...:mi t ich \lerd3 ein elocht . 

Ich bin nicht v3rdol'uen \, rden 
Dort, i n der lire!lldenl eoion , 
{L.chtmeister war ich,drei Orden 

Die Huren meiner :Führ=c; Lohn . 

Zur .Il.rb", it bin ich blOrn bereit 
In outen und bosen stunden , 
Nu!' hau i ch in d.3L' Krisenzeit 
Kvine D:...uernde ,;eiund~n . 

Heute , 1/0 in brossen 0ch,uen 
Jun6e und .;esundo Leute , 
Vor den ü l'bei t s jmtern hUr'ren 
bin ..luch ich, der Kri s e Beute . 
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Und das Ilill m::.n nicht v"rstehen 
J a , wirft mir vor die Arbeitsscheu , 
Doch genau be i m Licht besehen 
Bin ich c::.nz 3chuldlos "tm"ine~' Treu .' 

''/enn mich die Pol i z8 i gepackt 
Und dann spedierte ~ich nach Haus , 
So IffiI e s : Gott sei es seklagt 
aeil man die .schriften nicht gab raus • 

.Tei l ich ~~l frUhe!' leId ceborc:t 
Von dem ,:""mainderut von Numpf , 
"erd t sei ther d~uernd ich versorct 
Und komme ni e mehr aus dem Sv~pf . 

luch soll ich Gumlrrinus hulden 
Für mich ein seltener Ge nuss, 
Denn i ch habe nichts als Schulden 
Di e einmal bezahlen muss . 

EiYl gutes Gla s \fein in Ehren 
Is t gesund der Geist wird heller , 
Und dflS soll ~<..n Ciuch ni cht viehren , 
So sprach; Unser uottfri ed Kel l e r . 

hccem liederl ichen LJben 
Da , ullerdin0s haben sie recht , 
Niemand "ollt mir .IülJeit geben 
Und mir ,;ino as verte~felt schlecht . 

Zum Lurn e nleben "shört Ge ld 
~ie vielmul ~ss ich trocken Brot , 
Ich steh allein Kuf di eser Jelt 
Und darum bin ich in der Not . 

"enn ich d .. .für ins Zuchthaus soll 
Ddnn h ... t d~s Lt.. Jen keincen '::eiz, 
r.~",n möchte fli.;)hen ,üs Ilie toll 
liUS der c:erlihr:lt ,:m fL;Lm ::,ch\,eiz . 

Einm~l hot man es verstanden 
Dass ich zu einer ~t811e k~m , 
t!.e in Bleiben , macht man zu schanden 
Dann vorher schll~rzte man mich ~n . 

~'ünfzehn li.ln~ e 3tund"n t'~ulich 
Und fÜl' e inen ",<..nz"n ""X'",nk8n , 
Schliere Arbei t di.ls wa:r i;:liic;lich 
Und zuviel für vinen Kr <..nken . 
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Ja mun liebkoste imm~rfort 
Die Kühe, rferde und den Hund 
Aber f;tr mich k"in ,-,utes ,.ort 
Do.s m chte meine Seele liund . 

Als ich die _rbeit verlassen 
In Bc.sel, liohin ich dunn fuhr , 
Tat ich bleich Ideder anfassen 
Doch Krisenarbeit war es nur. 

Ich bin nicht müssi o ceblieben 
uc~ h~b ich solide ~elebt , 

.,ie es hier nied_r ",eschrLlben 
So h",b ich mich el'nstlic1~ bestrebt . 

,_1' einmo.l lüot d~m ~li...ubt Dctn nicht 
.,&S nlltzt eil' da m-.:in Beteuern , 
Und we= er <..luch die ,ii...hrhei t spricht 
zu \.as soll ich sie ern",uern . 

'.Iill man mich 0inmal be'le rten 
U" b22' die .. rb0i tsf~hi,-,kci t , 
Zu ~ehen vor d~n Lxp~rtcn 
D"zu bin ich sofo~t uerJit . 

Herr .elti, der Bezirksdoktor 
Der sonst e"iss "in br",v"r :a=, 
Sr nahm mich du nicht gründlich vor 
Sc.h eich nur Obel"fl" chlich an . 

Z~ ~ruu in dem Er~nk~nhuus 
H"t m~n di~ H"ut mir truns lantiJrt , 
Ich sah d~mi...ls ~i...nz schrecklich ~us 
Und wurde z\leimal opperiert . 

Da möcht ich die Herren bitten 
Verlangen sie von dort mein Bild 
Di s er Punkt von mir bestritten 
~i;&cht , d(..ss sie mich d&= richten mild . 

Seit Juli sitz ich ~3fb.n~en 
Ich d"nke nun ist cl' uesüLnt , 
D~r ~~hl~r den ich u~~~nuen 
,,,il ich mIch zur ~ r"lhci t ~.r';'ill1nt . 

n I hnen lie",t es Ih:r Herren 
AU:f d s mem sich", L m~iner erbb.rmt , 
Helft nicht d",s c,nolück vJrm0hran 
Iot" \.urd b.UC, nicht schL'i:ftlich verl,o.hrnt . 
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Dus =inspe"ren h t keinen Z\leck 
Doch Arbeit , die ich leisten k~nn , 
Dann bin ich einm~l &US dem Jreck 
Und von der Stund ein undl"er ;:",nn . 

Jäs ~ m&.n bis heut für mich batan 
Das \ll;..r präzis d",s Geo,mteil , 
Desvieeen kl0.6e ich nun an 
Im Zuchthaus seh ich nicht mein Heil . 

Denn mich zu bessern bra~cht es nicht 
So erlasset mir Z~ino-Uri , 
Ich bin j auch kein Bö er/icht 
Und senden sie mich nach 1!uri . 

Doch finden sie ich sei zu jung 
:i<ürs 1: ntonale Aimenhaus , 
.Ierft mich mit einem ~ edersch\/Ung 
In die ersehnte Freiheit r us o 

D

Die 1: 1 a g e . 

Zu .illcinfelden saa s ich gefanoen 
Und lieder 0.11 menschliches ",echt , 

KL.rl • 

Nach Freiheit , das H-crz voll Verl",no_n 
Pfui Teufel; däs .l:.ssen 1,0.1" schlecht . 

m Moroen da oabs eine IJrühe 
Sie Viar ulles , nur kein Kaffee , 
Sie zu trinken macht es ~iel ßlühe 
Und d~nn hatte man l,j"'oenweh . 

Zu Ji ttag I I/enn ich d",l"o.n denlce 
Befällt mlch noch hCluteain G1"CiUS , 
2s suh nJ.mlich die JchVieinet1"~nke 
Boi uns zu H",us , besser noch aus . 
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Des Abends dann llb,lechslun:;s"eise 
Bald ein Geschirr und buld ein Topf , 
Der Jnhalt kein "c;sser noch Speise 
Ein ",titzel für mein armon Ko f. 

n Schlaf \,dr des Nachts nicht zu den:':en 
D1:ls Unrecht das Herz drlickt entzwei , 
Den 1i. rmen , wi ll man :::.lls..;leich honken 
Den Reichen spricht m:::.n schuldvol t fre i . 

In Zeit von zllölf traurioen "ochen 
Da war ich schon banz uuf dem Hund , 
Mein Kör er nur Hc.ut noch und Knochen 
Denn Brot .;ub es nicht mb.l e i n fund . 

Abc' de r Hachtmeister vom osten 
Der klopft sich auf seinen Schmerbauch , 
Er l'ofi tiert sch\ler an den Kosten 
Denn das i st ja dort so der Brauch . 

Zum Schlusse \/ill ich noch verbuchen 
Gerechtigkeit von der Just i z , 
Muss man mi t ~~öntgenstrahlen suchen 
S' ist nur ein fclUler SCh\lCizer\li tz . 




